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Wir haben uns bemüht, in diesem Buch eine inklusive 
Sprache zu wählen, die alle Geschlechter berücksichtigt. 
Sollte an einigen Stellen darauf verzichtet worden sein, dann 
nur im Sinne der leichteren Lesbarkeit. Entsprechende 
Begriffe und Formulierungen gelten dann im Sinne der 
Gleichbehandlung natürlich für alle Geschlechter.

Die Handlung und alle handelnden Personen in den 
Geschich ten und Beispielen sind frei erfunden. Jegliche 
Ähnlichkeit mit lebenden oder realen Personen wären rein 
zufällig und nicht beab sich tigt.
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